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Beilage zu Nr . 142 - er Karlsruher Zeitung.
Freitag , LS. Juni L8SL.

Rußland und Polen .
Aus einer Uebersicht des gegenwärtigen Standes der In¬

surrektion in Polen und den anderen Provinzen , welche
der neueste „ Czas " bringt , entnimmt die österreichische „Ge -
neral -Korrrsp .

" folgende Angaben , die ihr einigermaßen
glaubwürdig erscheinen:

An der Krakauer Grenze operirt das 360 Mann starke Rei¬
terkorps Boncza 's. Es durchstreift unausgesetzt die Bezirke von
Olkusz, Oprczyn , Mechow und Jendrzejow , beunruhigt die russischen
Garnisonen dieser Städte. So oft das Korps sich denselben nähert,
werden Militärkolonnen mit Benützung von Vorspannswagen ihm
eiligst nachgesendet . Andere kleinere Abtheilungen unterstützen die
Bewegungen Boncza's . Am 9 . war Boncza , von Sancygniew kom¬
mend , in Raclawice . Russische Truppen aus Miechow und Pros -
zowice begaben sich dahin , doch Boncza war wieder in SlaboSzow .
Am 10. waren Militärkolonnen auf dem Marsche , um Boncza auf¬
zusuchen . Im Gebiete von Sandomir und Radom hat sich
das Korps Czachowski ' s durch die Truppe Lopacki's verstärkt
und befindet sich jetzt im südlichen Theile dieses Gouvernements .
Im Lubliner Gebiete hat Lelewel am 5. in den Wäldern von Ja -
now ein für die polnischen Waffen nicht unglückliches Gefecht bestan¬
den . In den westlichen Bezirken dieses Gouvernements befinden sich
noch einige kleinere Abtheilungen , deren Führer Rucki , WiSniowski
und RoSkowSki sind . Ueber den gegenwärtigen Stand in Pod -
lachien ist der „ Czas" nicht unterrichtet ; es ist ihm nur bekannt,
daß ein Jnsugentenkorps sich in der Nähe der Eisenbahnstation Lapy
befindet . Im Plockischen soll Sokolnicki mit der Organistrung
der stark reduzirten Banden beschäftigt sein , welche früher vonMystkowsky
und Fritsche befehligt wurden. Daß die russischen Berichte , welche
schon früher einmal die vollständige Vernichtung jener Korps melde¬
ten , übertrieben sein dürsten, glaubt der „ Czas " daraus folgern zu kön¬
nen , daß dieselben erst am 3 . d . M . in der Gegend von Ostrolcnka mit den
Truppen des Generals Toll gefochten haben, der sie erst jetzt , also neuer¬
dings , total vernichtet haben will. Im Gebiete von Augustow , wo
AndruSzkiewicz die Insurgenten kommandirt , halten sich nebst vie¬
len kleineren Abtheilungen die größeren Banden des Suzin , Wawra , Jl -
lasko und Brand. In der Gegend von Kali sch sollen sich die Insur¬
genten nach den mörderischen Kämpfen bei Chocz und Rychwal gegen
Osten nach Sieradz gewendet haben . Slupski , Taczanowski und
OkcinSki sind jetzt dort die Hauplsührer . In Lithauen scheint dem
„ Czas " das System des Partisanenkrieges am genauesten eingehakten zu
werden. Er nennt dort mehrere Chefs größerer Korps , wie Alber -
tynski , Mackiewicz , Jablonowski , Wislouch und Czarno -
polski (pseudonym). Letzterer soll sich , wie ein russisches Telegramm
meldet , amt . Juni mit den Truppen Lichaczews geschlagen haben ; wo ,
meldet das Telegramm nicht . Am kräftigsten soll sich der Aufstand in
Samogitien entwickeln . Ueber den Fortgang der Bewegung in den
südlichen Provinzen weiß der „ CzaS " nichts Neueres.

Baden .
» Aus dem Mittelrheinkreis , 16 . Juni . Nach Nr. VII

des „ Ev . kirchl . Verordnungsbl . " ertrug die auf Weihnachten v . I .
erhobene Kollekte für die Rettungsanstalten sittlich ver¬
wahrloster Kinder die Summe von 2686 fl. 48 kr. , und
wurde unter Zuschlag eines Kafsenrestes von 3 fl. 20 kr. , unter Be¬
rücksichtigung der in jeder Anstalt vorhandenm Kinder und der be¬
sonder» ökonomischen Verhältnisse , dergestalt vertheilt , daß der Lan -
deSvetein zu Durlach 800 fl . , die Hardtstiftung zu
Welschneureuth 380 fl ., das LahrerWaisen - undRettungs -
haus zu Dinglingcn 300 fl . , das P i l g er h a u S bei Weinheim
300 fl. , das Rettungshaus Niefernburg bei Pforzheim 270 fl .,
das Waisenhaus Georgshilfe bei Wertheim 50 fl ., das ev. Ret -

tungshauS in Mannheim 160 fl . , das ev. Rettungshaus Frie¬
drichshöhe zu Tüllingen 400 fl . , und das Schwarzwälder Ret¬
tungshaus in Kirnbach 30 fl. erhielt.

Nach demselben Blatt ergab die am Buß - und Bettag vorigen Jahres
zur Unterstützung armer ev. Gemeinden bei ihren
Kirchen - und Pfarrhausbauten in den Kirchen sämmt -
licher evang . Gemeinden des Oberlandes erhobene Kollekte einen Ge-
sammtertrag von 1106 fl. 47 kr . Davon erhielt die Gemeinde Ka -
delburg zu Bauherstellungen 50 fl. , die Gemeinde Ettlingen
zu Tilgung des Kaufschillings für Pfarr - und SchulhauS 200 fl .,
die Gemeinde Tutschfclden für Baureparatur 150 fl . , die Ge¬
meinde Offenburg für Anschaffung von Glocken 500 fl . Der
Rest , soweit er nicht zur Vermehrung des Fonds bestimmt ist , bleibt
weiterer Verfügung Vorbehalten.

Endlich entnehmen wir aus einer nächsten Sonntag zu verlesenden
Verkündigung , daß die auf das R e f o r ma t i o n S f e st v . I . er¬
hobene Kollekte 3082 fl . betrug , welcher Betrag mit Zuschlag eines
vorhandenen Restes von der früher» Kollekte an die Evangelischen in
Achern zur Unterhaltung ihrer Schule mit 75 fl. , an die Evange¬
lischen in Durmersheim zu gleichem Zweck mit 1>,0 fl . , nach
Meßkirch zum Bau einer Kapelle und zur Bestreitung der Pasto -
ralionskosten mit 670 fl . , nach Oberkirch als Beitrag zum Gehalt
des Geistlichen mit 175 fl . , nach Renchen zur Bestreitung der Pa¬
storationskosten mit 40 fl . , nach Rothenfels für Reisekosten des
Geistlichen und Lehrers zur Abhaltung des Gottesdienstes mit 36 fl-,
nach Säckingen für den Kirchenbau und Gehalt des Geistlichen
mit 1100 fl . , nach T a ub er b i s ch o f s h eim zur Bestreitung der
kirchlichen Bedürfnisse mit 50 fl . , nach Ueberlingen als Beitrag
zum Gehalt des Geistlichen mit 100 fl . , nach Villingen zur Til¬
gung der Schuld für Erwerbung und Herstellung der Kirche mit
450 fl. , nach Waldkirch zur Anstellung eines Pastorationsgeist¬
lichen mit 150 fl . , nach Waldshut zur Bestreitung der Paflora-
tionsbedürsnisse und einiger Herstellungen in der Kapelle mit 75 fl.,
für Ertheilung des Religionsunterrichts an die ev . Kinder der bad.
Umgegend von Hohentwiel mit 50 fl . , und zur Unterbringung
armer Konfirmanden aus Philippsburg und aus der Gegend von
Meersburg während des Konfirmandenunterrichts mit 75 fl . vertheilt
wurden .

Badischer Landtag .

-j- Karlsruhe , 16. Juni . Dem so eben erschienenen , von Stadt¬
direktor Gras v . Hennin der Ersten Kammer erstatteten Kommis¬
sionsbericht über den Entwurf der Zivilprozeßordnung ent¬
nehmen wir folgende Ausführung über die bedingten Zah¬
lungsbefehle :

„ Nach der bisherigen Gesetzgebung konnte wegen Forderungen,
" welche

einen bestimmten Betrag an Geld oder ander» vertretbaren Sachen
zum Gegenstand haben , auch ohne vorläufige Bescheinigung ein be¬
dingter Zahlungsbefehl verlangt werden , welchen daS Gericht in der
Weise verfügte , daß dem Beklagten arlfgcgeben wurde , binnen einer
gewissen Frist die Forderung zu bezahlen , oder zu erklären , daß die
gerichtliche Verhandlung der Sache verlangt werde , mit der Andro¬
hung , daß sonst auf Anrufen des Klägers die Forderung als zuge¬
standen erklärt werde .

Wenn der Beklagte in der bestimmten Frist weder bezahlt , noch die
Erklärung bezüglich der gerichtlichen Verhandlung der Sache abgege¬
ben hat , konnte innerhalb 3 Monaten ein sog. Liquiderkenntniß er¬
wirkt werden , nämlich ein richterlicher Ausspruch darüber , daß die
Forderung als zugestanden erklärt und dem Beklagten aufgegeben
werde , den Kläger binnen weiter zu bestimmender Frist bei Vermei¬
dung der Hilfsvollstreckung zu befriedigen.

Nach dem vorliegenden Regierungsentwurf sollen nun diese , durch
die Prozeßordnung vom Jahr 1831 eingeführten Liquiderkenntnisse
wieder abgeschafft , und soll schon mit dem ersten oder bedingten Zah¬
lungsbefehl dem Beklagten der RechtSnachtheil angedroht werden, daß,
wenn in der bestimmten Frist die Forderung weder bezahlt, noch wi¬
dersprochen würde , auf Anrufen des Klägers die Hilfsvollstreckung
sofort verfügt werde .

Die Gründe , welche die großh. Regierung zum Vorschlag der Ab¬
schaffung der Liquiderkenntnisse veranlaßten , sind in ihren Motiven
zum Titel XXX näher ausgeführt ; unter denselben ist besonders her-
vorgehoben, daß die Ettvirkung deö richterlichen Pfandrechts auf diese,
den Rechtsgrund der Forderung oft nicht deutlich bezeichnenden Liquid¬
erkenntnisse für den Schuldner sehr bedenklich und schon zu öfteren
Ueberlistungen und anderen Mißbräuchen die Veranlassung geworden
sei ; auch sei der Eintrag der Liquiderkenntnisse in das Psandbuch für
die Ordnung und Zuverlässigkeit der Pfandbücher sehr nachtheilig.
Man halte daher für angemessen , die bedingten Zahlungbesehle zwar
als Mahnverfahren beizubehallen , die LiquiErkenntnisse aber als ein
wissenschaftlich und praktisch gleich wenig gerechtfertigtes Institut zu
beseitigen.

Die Zweite Kammer lehnte jedoch ihre Zustimmung zu diesem Re -
gierungsvorschlag ab. In dem die Beibehaltung der Liquiderkenntnisse
beantragenden Kommissionsberichte wurde ausgesührt , daß zwar schon
Fälle vorgckommen seien, in welchen zum Nachtheil der Schuldner ein
Mißbrauch der Liquiderkenntnisse stattgefunden habe , allein die Sorge
für einzelne leichtgläubige oder verkommene Personen, welche ein eige¬
nes grobes Verschulden treffe, dürfe nicht so weit gehen , daß das wich
tigere Interesse der Gesammtheit oder einer Mehrzahl braver und vor

"

sichtiger Staatsbürger in Schaden versetzt werde .
Jnsolange das richterliche Pfandrecht nicht aus dem Gesetz entfernt

würde , könne kein Unrecht darin gefunden werden , wenn der Gläubiger
auf eine einfache und wohlfeile Art sich durch Eintrag des Liquiderkennt-
nisies im Pfandbuch ein richterliches Pfandrecht verschaffe. Auch für den
Schuldner , namentlich den weniger bemittelten Bürger , sei es ein Vor¬
theil, wenn dieses Pfandrecht auf einfachere und wohlfeilere Art , als auf
dem Wege einer förmlichen gerichtlichen Verhandlung, oder einer niit be¬
deutenderen Kosten verbundenen förmlichen Pfandurkunde erwirkt wer¬
den könne.

Im Kommissionsbericht der Zweiten Kammer wurde ferner darauf
hingewiesen , daß die Einrichtung der Liquiderkenntnisse sich so sehr im
Volk eingclebt habe und für den Kredit so wohlthätig und fast unent¬
behrlich geworden sei , daß ihre Abschaffung einen schlimmen Eindruck
machen müsse.

Ihre Kommission konnte in ihrer Mehrheit diesen Ansichten nicht zu¬
stimmen , und beantragt aus den von großh. Regierung in den Motiven
ausgcführten Gründen die Wiederherstellungdes Regierungsentwurfs .

Die Minorität Ihrer Kommission theilt jedoch die Anschauungen der
Zweiten Kammer , für welche Ansichten sich auch ausweislich der — von
großh . Justizministerium uns zur Einsichtsnahme gefälligst mitgetheil -
ten — Akten dieses Ministeriums die Mehrzahl der, gutächtlich über vor¬
liegenden Gesetzentwurf vernommenen praktischen Juristen des Lande«
ausgesprochen und die Beibehaltung der Liquiderkenntnisse beantragt
hatte .

Für den Fall, daß die hohe Erste Kammer den Antrag der Majorität
der Kommission zum Beschluß erheben würde , ist von der Minorität
noch der schon im Kommissionsbericht der Zweiten Kammer eventuell
geltend gemachte Antrag wiederholt worden , die im 8 . 650 bezeichnte
Frist von 8 Tagen zur nachträglichen Erklärung über den Widerspruch
der eingeklagten Forderung auf 14 Tage zu verlängern .

"

Verantwortlicher Redakteurs :
vr . I . Herm . Kroenlein .

Z .r .429. Frankfurt a . M.

Rais. Aömgf. Desterreich.

GGnbAkn- Avleken
vom Jahre 1858

^ . .von.42 Mill . Gul - euMerr . Währ .
Die Hauptpreise des Anlehens sind :

21 mal 230,000 , 71 mal 200,000 ,
103 mal L30000 , 90 mal 40,000 ,
105 mal 30,000 , 90 mal 20,000 ,
105 mal 43,000 , 307 mal 3,000 , 20 mal
4,000 , 76 mal 3,000 , 54 mal 2,300 ,
264 mal 2,000 , 503mal 4,300 , 733 mal
4000 Gulden rc.

Der geringste Gewinn ist 140 Gulden .
Nächste Ziehung am 1. Juli 1863 .
Loose hierzu sind gegen Einsendung von

st. 5 per Stück , 11 Stück s fl. 50 von dem
Unterzeichneten zu beziehen.

Der Betrag der Loose kann auch per Post -
Vorschuß erhoben werden . Kein anderes Au¬
leheu bietet so viele und große Gewinne .

Der Verloos
'
ungsplan und die Ziehungs¬

listen werden gratis zugesandt , sowie auch
gerne weitere Auskunft erlheilt durch

Carl Schaffer ,
Staats -Effctttcn-Hanblung

iu Frankfurt am Main .

Za .682 . Ruprechts «, » bei Stra

Mgelbttlluerei vou L
>n der Ruprecht sau bei Straub
ŝ Nwarzkalk haben von erster O ,
der Kubil -Mette, u . Cement von Vdu 100 Pfd

Z .r .326 .d. Mannheim .

Dampfschifffahrt ^
zwischen Liverpool Ä>

" New Pork.
Regelmäßige wöchentliche Beförderung.

Preis ab Mannheim in lliter Klasse 96 fl.
Zur Abgabe von Plätzen sind ermächtigt

RLttkiis «L in
Z .r .660 . Untergrombach .

Hausverkaus.
Wegen Wegzugs von hier ver-

kkauft der Unterzeichnete fein zwei¬
stöckiges Wohnhaus mit der Real¬

schillgercchtigkeit zum Engel , nebst den dazu gehörigen
OckonomiegebLudeii, einer überdachtenKegelbahn und
Garten beim Haus , an der Landstraße und zunächst
bei der Eisenbahn liegmd . Die Räumlichkeiten sind
der Art , daß jedes beliebige Geschäft , Bierbrauerei rc.
eingerichtet werden kann . Nähere Bedingungen im
Hause selbst.

Untergrombach , den 11 . Juni 1863.
^ lntou Benutzer .

. Z .r .503. Lahr .

Wegen vorgerückten Alters will der
Unterzeichnete seinen , in der Vogtsvorstadt hier gele¬
genen Ziegelhof, bestehend aus :

einem Brennofen ,
zweistöckigem Ziegelschoppen,
großer Scheune , mit Stallungen für 24 Stück

Vieh,
zweistöckigem Wohnhaus mit 10 Zimmern und

2 Küchen, mit eingerichteter Wasserleitung,
einem Waschhause, nebst Gesindezimmer,Gemüs- und GraSgarten und Gcländ,

das Ganze im Flächenmaß von ungefähr4 Sester,
nebst einem Lettacker von 6 Sester,

auf mehrere Jahre verpachten.
Auf Verlangen können auch 40 bis 50 Sester Acker¬

feld und Wiesen, welche in der Nähe des Hofes liegen,mit in Pacht gegeben , oder das Ganze unter sehr an¬
nehmbaren Bedingungen verkauft werden.

Lahr, den 2 . Juni 1863.
_ Mathias Schöpfer .

Z.r .669. Pforzheim .

Eine in der sch- nsten
Lage von P forzhkim ge¬
legene Realschildwirrh -
schafts - Gerechtigkeit ,
welche sich der besten
Frequenz erfreut , mit ca.
10 Morgen angeblümten

Gütern , ist unter sehr vorthcithaften Be¬
dingungen entweder zu verkaufen oder zu
verpachten durch

das öffentliche Geschästsbureau von
Hranz Schätz in Pforztzevva .

Z .r .758. Nr. 254 . Steinbach . ( Holzver¬
steigerung . ) Aus großh . Domänenwaldungen
ForstbezirkS Steinbach werden

Freitag den 26 . Juni 1863
gegen Baarzahlung vor der Abfuhr öffentlich ver¬
steigert ,

im Distrikt I . und II . :
16 Stück tannene Sägklötze,4 Stämme tanneneS Bauholz ,

4 » »
«UVr rLLIkUUVI

Vr Klftr. tannenes Scheitholz ,
23V- - - Stockholz .

Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr in , Bburq-
wald am Burggärtel .

Steinbach , den 15 . Juni 1863 .
Großh bad . Bczirksforstci .

W a r n k ö n i g.
Z .w .679. Nr . 8437. Bruchsal . (Schulden -

liquidation .) Gegen das Vermögen des Blechner
Meisters Franz Scheurer von Stettfeld haben wir
die Gant für eröffnet erklärt , und Tagfahrt zum Rich
tlgstellungs- und Vorzugsvcrfahren auf

Dienstagden28 . Julid . I . ,
Morgens 9 Uhr ,anher angeordnet.

Alle Diejenigen, welche Ansprüche an die Gantmassemachen, werden aufgefordert , solche in der Tagfahrtbei Vermeidung des Ausschlusses vou der Gant per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlichoder mündlich anzumelden, die etwaigen Vorzugs-und llnterpfandsrcchte zu bezeichnen , uiid zugleich dieBeweisurkunden vorzulegeu , oder den Beweis mit an¬dern Beweismitteln anzutreten.

In der Tagfahrt soll auch ein Massepfleaer und
GILubigerausschußernannt . ein Borg - und Nach

"
aß -

vcrgleich versucht , und sollen in Bezug hierauf die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der^ rschie,enenbeitretend angesehen werden .

^
Bruchsal, den 5 . Juni 1863.

Großh. bad . Amtsgericht .
Fischer .

Z . w .685. Nr . 9715. Mannheim . (Auffor -dcrung und § ->hndun g .) Christoph S ch er-^ou Ticschklingen , nunmehr des Verbrechens des
b itten Diebstahls beschuldigt , wird aufgefordcrt, sichbinnen 8 Tagen
dahier zu stellen und sich über' das ihm zur Last gelegte
Verbrechen zu verantworten , widrigenfalls nach Ab¬
lauf dieser Frist nach dem Ergebniß der Untersuchungdas Urtheil werde gefällt werden .

Zugleich wiederhole »! wir unser Ersuchen an die resp .Behördm um Fahndung auf Christoph Scherzer
Mannheim , den 15. Juni 1863.

Großh. bad . Amtsgericht,Erter ,



Oberamt Durlach.
Oeffentliche Mahnung

zur Erneuerung von Grund- und Uuterpfandbuchseinträgen.

Gemeinde Königsbach .

2 w259 KöniqSbach . Auf Grund de« Gesetzes vom 5 . Juni 1860 (Reg.-Bl. Nr . 30) werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die de .

zeichneten Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten, wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen 6 Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 de« erwähnten Gesetzes gestrichen

werdei
^

wu
^ echt per in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen besteht in Kaufschillingsvorzugsrechten , sofern nicht bei einzelnen Einträgen ein anderer Rechtsgrund der Forderung bemerkt ist.

Königsbach, den 16 . Oktober 1862 . - . . .
" " - . . . . Der Bercnngungs -Komnussär :

Eichele , Rathschreiber.Das Pfandgericht .
Wilhelm Doll .

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.
Datum . Seite .

10. April 1829 101b Fränkle , jung , Karl , hier alt Vogt Oesterle hier
. - Bräuer , Heinrich, hier dto.

102 IGaßler , Heinrich, hier dto.
s Grundherrschaft v . St . Andre hier dto .

- Fränkle, Ernst , hier dto.
- S Maul , Ernst , hier dto.
s - dto. dto.
- s Engelhardt , Vogt , hier dto.
- s Ungerer , Christian , Wittwe hier dto .

4 . April - 103 Krauß , Wendel, hier Schuster Jakob Kreyl hier
r - Vogt , Philipp , hier dto.
- Knödel, Johann Georg , hier dto.
- Schmidt , Friedrich, hier dto .
- 104 Meyer , Philipp , hier dto.

Neumann , Gottlieb , hier dto.
z Baumann , Konrad , hier Georg Adam Wenz hier

18. Mai - 105 Föller , Daniel , hier Martin Föllers Schuldmasse hier
Scheible, Jakob , hier Weber Balthas SchaudtS Schuld¬

masse hier
17 . März - 106 Keylbach , Heinrich, hier Weber Fhilipp Jakob Schöner «

Schuldmasse hier
s Engclhardte Vogt hier Friedrich Mayer - Schuldmasse hier
- - Bertsch , Jakob ,

"
Schneider hier Gg . Adam Kämmerers Schuldmasse

hier
Neumann , Gottlieb , hier dto.

1 . Juli - 107 vr . Seubert , Geheimer Hofrath in
Karlsruhe

Daniel Wenz Schuldmasse in Trais

» 108 Scefried , Johannes , Färber hier Anton Oesterle hier
8 . Juli - 109 Fränkle , Georg Adam, hier Jakob Müller , ledig, hier

16 . Mai - 110 Engelhardt , Vogt hier Schlosser Jakob Jung hier
- - Wenz, Georg Adam , hier dto.
S Meyer , Jonas David , hier dto.
s - Fränkle , Ochsenwirth hier dto.
- - Seefried , Friedrich, hier dto.
- - Engelhardt , Vogt hier dto.

- Seefried, Daniel , hier dw.
10 . Aug . - 111 Oesterle , Anton , hier Kammerherr Freiherr v. St . Andre

hier
10 . Mai - 112 Macklot, Hofbuchdrucker in Karls¬

ruhe
Philipp Kunzmanns Schuldmasse

hier
- - Mall , Georg Adam , hier dto.
- - Neumann , Gottlieb , hier dto.
- - Krauß , Heinrich, hier dto.
- - Fränkle, Johannes , Schmied hier dto .
- 113 Krauß , Baltas , Küfer hier dto.
- - Würz , Georg Adam, hier dto .
- - Föller , Daniel , hier dto.
- - Neumann , Gottlieb , hier dto.
- - Föller, Friedrich, Weber hier dto.
- - Würz , Georg Adam , hier dto.
- - Kämmerer , Jakob , Waidgesell hier dto .
- - Becker, Daniel , hier dto.
s r Maul , Ernst , hier

Föller , Daniel , ledig, hier
dto.

' 114 Bäcker Friedrich FöllerS Schuldmasse
hier

30 . Juli - 115 Würz , Georg Adam , hier Johann Heinrich Scherle hier
116 dto. Strnmpfweber Karl Becker hier

- 1165 Engelhardt , Daniel , Vogt hier Kronenwirth Kisselmanns Wittwe
hier

x Grundherrschaft v. St . Andre hier Johannes Lamprecht hier
s 117 dto. Georg Adam Fränkle hier
- 118 Lamprecht, Philipp Jakob , hier Kammerherr Frechen v . St . Andre

hier
- 118d Bölzner , Wilhelm , Schmied hier Bäcker Jak . Bernh . Jungs Eheleute

hier
5. Sept . - 119 Schaudt , Baltas , Glaser hier Jakob Krauß hier

10 . Sept . - 119t>Dürler , Christiane , ledig, hier Christian Dürler hier
15. Sept . - 120 Föller, Daniel , ledig, hier Maurer Daniel Eicheles Eheleute

hier
Friedrich Genters Wittwe hier22 . Sept . - 121 Hasmohr , Jakob , Maurer hier

- 1215 Schäfer , Johannes , Schuhmacher
hier

Keylbach, Heinrich, hier

Bäcker Johannes Fränkle hier

4 . Nov . - 122 Johannes Keylbach in Singen
16 . Nov . - 123 Leins, Friedrich, Sattler hier Johannes Zipses Eheleute in Stein

124 Gerhardt , Jakob , Ehefrau , Katha¬
rine , geb . Bertsch , hier

Kästner , Adam , hier

dto . ,

, 124b dto.
» 125 Stern , Abraham Aron , hier

Engelhardt , Vogt hier
dto.

S 125d alt Vogt Oesterle hier
14 . Dez . - 126 Gerhardt , Jakob , hier Hosbuchdrucker Phrlipp Macklot in

Karlsruhe
30 . Nov . » 127b Engelhardt , Vogt hier Lammw. Möllers Wittwe Schuld¬

masse hier
s Schüler , Adam, hier dto.

128b Würz , Georg Adam, hier dto.
12. Jan . 1830 129b Baumann , Konr . , Kupferschmied

hier
Dcnnig , Handelsmann , Wittwe in

Pforzheim

Schuster Heinrich Scheible hier

- 130d Hafner Lud . Schmidts Schuldmasse
hin

22 . Jan . - 132 Gemeinde Königsbach Johannes Kaufmann von Bilfingen
' 133 Doll , Wilhelm, ledig , hier alt Johannes Jungs Schuldmasse

hin
Schuster Johannes Krauß hier4 . Febr . - 134 Baumann , Konr . , Kupferschmied

hier
134b Krauß , Johannes , Schuhmacher hier Jakob Jttler , ledig, hier

18 . Febr . - 135 Stern , Lazarus Bär , hier Bäcker Jak . Bernh . Jungs Eheleute
hi«

dto.- 135b Oesterle, Philipp Jakob , hier
136 Schöner , Georg Adam, Weber hier dto.

20 . Febr . - 136b Umrath , Hofrath in Karlsruhe Gerber Friedr . Fränkle « Schuldmasse
hier

dto.. , Kratt , Jakob , hier
- 137 Gerhardt , Jakob , hier Schuster Jakob Kreyl hin
S - dto. dto .
- 138 ^ eefried , Johannes , Färber hier Seil « Philipp Jakob Kleinle hier

1 . März - 139 ^ *
hin

* ' Jakob , NagelschmiedNagelschmied Gg . Jak . Kästner, ledig,
hi«

- 140 dto. Nagelschmied Jak . Friedr . Kästner,

16 . März - 141 Fichtler, Johann , Maurer hier
ledig, hier

Jakob Friedrich Fränkle- Eheleute
hin

- 142 Ungerer, Christine, Wrttwe hier
Fränkle , Phil . Jak , Christof Sohn ,

hier

alt Anton OesterleS Wittwe hier
18. März - Bäcker Jak . Bnnh . Jung » Eheleute

hin
s 143 Ostertag , Schullehrer hier dto.

144 Fränkle , Katharine , hier - Herr Major Schuberg in Karlsruhe

(Fortsetzung aus Beilage Nr . 141.)

Betrag
der

Forderung .

38

29
3000

1000

83

325

25

13
795

61

33

23

29

190
380

Ä6
628

kr.

30

45

48

18 . März 1830

Des Eintrags

Datum .

24 . März

31 . März -

6. April

19 . April
26 . April

27. April
4 . Mai

1,7 . Mai

18. Mai

26 . Mai

4 . Juni

Seite .

145
146

147

148

149

149dzKrauß, Johannes, Schuhmacher hier

Daucher, Daniel , Kern , Daniel , und
Kästner , Philipp , hier

Ruf , Ludwig, hier

150

151

153

156
157
158

159
160

161
162

Namen , Stand und Wohnort
de « Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Schickle , Jakob , hier
Schwegler, Friedrich, hier
Schickle, Daniel , hier-
Knödel, Heinrich, hier

eefried , Daniel , Schreiner hier
Lamprecht, Heinrich, hier
Kämmerer , Philipp , hier

Scheible, Jakob , hier

Mall , Franz , u . Fichtler, Jöhann,hier

Schwegler, jung , Friedrich, hier

Fränkle , Johannes , Ochsenwirth hier

Fränkle, Karl , ledig, hier

Schaudt , Baltas , Glaser, und Schu
ler, Adam , hier

Schwegler, Friedrich, hier

Ostertag , Schullehrer hier
Schoner , Daniel , und Schöner ,

Georg Adam, Maurer hier
Lamprecht, Johannes , hier

Scherle, Johannes , hier

chwegler , jung , Friedrich, hier
Schaudt , BaltaS , Glaser hier
längerer, Ernst , hier

Bürk , David , hier
Bertsch , Michael, hier
Bürk , David , hier
Wolfsheimer , Löser , und Wolfs -

heimer, Jakob , hier
Fränkle, Ernst, hier
Maul , Ernst , hier

alt Vogt Oesterles Eheleute hier
dto.

Fränkle , Ernst , hier
Knödel, Daniel , Weber
Fränkle, Karl , hier

Reinle , Jakob , hier
Kränkle, Ernst , hier
längerer, Christian , Wittwe hier
Würz , Christof, hier
Schäfer , Johann Philipp , hier

Knödel, Jakob , ledig , hier
Lamprecht, Heinrich, hier
Knödel, Daniel , ledig , hier
Jung , Jakob , Soldat hier
Krautinger , Johann , hier
Krauß , Johannes , ledig , hier
Horldt , Franz , hier

Kämmerer , Georg Adam , Soldat
hier

Baumann , Konrad , hier
Fränkle , Karl , Maurer hier
Bertsch , jung , Michael, und Bertsch ,

Jakob , ledig , hier
Reinle , Jakob , hier
Bräuer , Heinrich, hier
Ungerer, Ernst , hier

Zehder, Jakob , hier

Fränkle, Leonhard, hier
Kästner, Jakob , Schuhmacher hier
Schüler , Jakob , hier
Jung , Jakob , Metzger hier
Dürler , Adam, hier
Eichele , Accisor hier
Schmidt , Jakob , Hafner hier

Taube , JonaS Lazarus, hier

Steinle , Meier Mose«, hier
Stern , Samuel , ledig, hier
Schäfer , Wilhelm , ledig , hier
Oesterle , Philipp Jakob , hier
Krcyl, Frieorich, Schmied hier
Lamprecht, Philipp , Richter hier
Gaßler , Heinrich, hier

Fränkle , Georg Adam , Lammwirth
hier

Becker, Daniel , hier
Eichele , Daniel , Maurer hier
Neumann , Valentin , hier
Lechner, Georg Adam, hier
Engelhardt , Vogt hier

163t4Kammerer , Philipp, Webet hier
) Ü4djErb , jung , Georg Adam , Weber

hier
Eichele , Daniel , Maurer hier

165d Gerhäußer , Michael, in Trais
Kolb, Adam , hier

Krauß , Johann Heinrich, hier
167b Jung , Jakob , Metzger hier » ,
168d Stöckle , Georg Adam , Oelschläger Bäcker Jakob Bernhard Jung hur

hier
169 IMußgnug , Christof, Wittwe hier dto.
169bIEngeIhardt , Vogt hier

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

dto.
dto.
dto.

Sattler Daniel Fränkle - Wittwe
hier

dto.
dto .

dto.
dto.
dto .

dto.

Soldat Heinrich Stöcktes Schuldmass«
»V

dto ,
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Handelsmann DennigS Wittwe in
Pforzheim

Bäcker Jak . Bernh . Jungs Eheleute
hier

dto.
Georg Adam Mall « Eheleute hier
Jakob Kreyls Wittwe hier

dto.
dto.

alt Vogt Oesterle- Eheleute hier
Johann Christof Würz Wittwe Vcr-

lassenfchaft hier
dto .

Geheimer Hofrath vr . Seubert in
Karlsruhe

Richter Philipp Lamprecht hier
Weber Philipp Kämmerer hier

alt Johannes Jung hier
alt Vogt OesterleS Eheleute hier
Franz Kolb« Wittwe Schuldmass

hier
Schuster Jakob Kreyl« Wittwe hier
Weber Philipp Kämmerer hier

Metzger Jakob Mauls Eheleute hier

Betrag
der

Forderung.

30 -
30 -

255
72

162

44
300

l 300
45
20

25

29

3000

500
250

25
250
140

kr.

11

3«

544

(Fortsetzung folgt.)

Druck und Verlag der G. Brau « ' sch « nHofbuchdruckerel .
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